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Wieso sollte das denn ein Tabu sein?

Also mal ganz allgemein. Krankheit bzw. Kranksein im Sinne von nicht arbeitsfähig, ist
immer Privatsache und geht den Dienstherren nichts an.

...

Das stimmt natürlich, man muss nicht sagen, was man hat. In einem kleinen Kollegium wird es
doch irgendwie erwartet. Und wenn man jeden Monat einen Tag zu Hause bleibt, fragt die
Schulleitung vielleicht doch mal nach?

Aber klar, solange es kein Gesetz gibt, bleibt nur individuelle Absprache.
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